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ein sichrer ort 
 

für claudia und alle, die (es) mögen 
 

 
du suchst und suchst und findest nicht  
 
was du zu suchen meinst 
 
dein herz scheint schwer und grau und leer 
 
wenn tränen du dann weinst 
 
 
ich such und such und finde nicht  
 
was ich zu missen schein 
 
mein schmerz wiegt schwer ich fühl mich 
leer 
 
wenn tränen ich auch wein 
 
 
ein ankerplatz der fehlt uns noch  
 
den suchen wir schon lang 
 
ein sichrer hafen ist es doch  
 
ohn‘ den das herz ist bang 
 
 
und doch es gibt ihn diesen ort 
 
der unsrem wunsch entspricht 
 
es ist ein wahrer zauberort 
 
an dem ist’s leicht und licht 
 
 
im außen ist er unfindbar 
 
dort suchen wir vergebens 
 
er ist verborgen unsichtbar 
 
kern inneren erlebens 
 
 
 
 

 
dort bist du wohl und wohl bin ich 
 
wir dürfen darauf bauen 
 
ich darf sanft dran erinnern dich 
 
-- lass uns darauf vertrauen 
 
 
dort ankern wir dort sind wir wir  
 
dort sind wir angenommen  
 
und fest vertäut im jetzt und hier 
 
sind wir dort angekommen 
 
 
 
im tiefsten innern liegt der ort 
 
und in den höchsten sphären 
 
die quelle allen seins liegt dort 
 
lass uns vertrauen nähren 
 
 
indem wir lauschen dort hinein 
 
wo unsre seelen blühen 
 
dort sind wir niemals ganz allein 
 
dort gibt es keine mühen 
 
 
ich schenk dir diese ankerwort‘ 
 
damit sie dich erinnern 
 
dass du verankert bist längst dort  
 
ganz tief in deinem innern 


